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Zwei Zeichnungen von

URS GRAF
1522 saß der bei seinen Mitbürgern sonst offenbar
beliebte Solothurner Urs Graf, der 1515 mit den

Baslern auds gegen Mailand ins Feld gezogen war,

wegen liederlichen Lebenswandels, Mißhandlung
der Ehefrau und verbotener Reisläuferei im

Basler Gefängnis. Die vornehme Kunst seines

zielbewußteren Zeitgenossen Holbein siegte über

sein realistisches und kühnes Talent, dessen große

Anlagen in seinem ungezügelten Charakter nicht

den entsprechenden Rückhalt fanden.

von

TZ22 eaLà bei seinen à'tbiirFern sonst o//enbar
beliebte Lolotburner l/rs (?ra/, -Ter TZ/Z mit lien

Lasiern au-b KeFen lVIailan-T ine bclci Fe?o^cn mar,

me^cn liellcrliaben Lebenswandels, tìT,Fba»dlunA

à Obe/rau und verbotener Keisläu/crei im

Lasier (Te/än^nis, Oie vorncbme Llunst seines

^iclbemu/tercn Zeitgenossen ldolbein siegte über

sein rcalistiscbcs und bübnes Talent, dessen groFe

Anlagen in seinem ungerügeiten dbarabtcr niobt

-Ten enis/lrelbe/iden Kiicbbalt /anclen.



Links: Stadt am See.

Unten: Karikatur aufden Kamp

con St. Georg mit dem Draéen.

/.in/ieLtaeit am Lee.

l/ntcn/ tCael'katueau/^cn/i'am/)

vo» Lt. t?coeZ mit -icm Oeacken.
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